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SCHREIBEN VON [FÄHNRICH? LUDWIG EMANUEL] RUSSINGER [VON RUSSI-
KON, AN DEN INHABER DER KOMPAGNIE ZURLAUBEN IM REGI¬
MENT PFYFFER, HPTM. BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN]

”Jch beite den H . er wolle meiner nicht Vergesen bey herrn grafen [ dem

Lieutenant général Beat Jakob ] de Zurlauben wie auch Zu gleich bei

herrn . . . [ Gardehptm . Chevalier Beat Heinrich Josef ] de Zurlauben we¬

gen meinen semester dan . . . [ die ] fatigen wo mir haben kan der H.

nicht glauben es Vergot kein tag nicht das mir ein stund keinen Ruh

haben , Zwei ff le nicht das mein Relie ff bey dem Regiment werde sein,

Verhoffe mein Comission auch bey dem Regiment Zu haben wie ich die Ehr

habe gehabt mit ihme abzureden , ich werde auch trachten , das er alle
Contentement werde von mir haben . . .

bite noch mahlen meiner nicht Vergesen , wegen meines Semestre weillen

ich viel geschefft Zu hauss [ in Basel ] hab wie auch ich in des H.
diensten werde sein . . . ” .

1) s . den Brief unter AH 98/47 , der auf dem gleichen Briefbogen geschrieben
ist wie das vorliegende Schreiben.

-  AH 98 , 85 rOriginal
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